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GUTE 
PLANUNG
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klick www.berufundfamilie-
index.de/Fragen
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Machen wir 
bereits!

Nehmen wir 
uns vor!

Alle Mitarbeiter des Unternehmens haben die Möglichkeit, die angebotenen familienfreundlichen  
Maßnahmen in Anspruch zu nehmen.

Familienbezogene Wünsche und Interessen der Mitarbeiter werden regelmäßig aufgenommen  
(z.B. in Mitarbeiterbefragungen oder –gesprächen).

Die Mitarbeiter werden regelmäßig über die angebotenen familienfreundlichen Maßnahmen  
informiert (z.B. über das Intranet oder am „Schwarzen Brett“).

Es herrscht ein familienfreundliches Betriebsklima (z.B. durch Sensibilisierung der Führungskräfte für die  
Herausforderungen der Vereinbarkeit von Familie und Beruf).

Das Unternehmen fördert die Rückkehr von beispielsweise zeitweise beurlaubten oder  
freigestellten Mitarbeitern (z.B. Kommunikation während der Beurlaubung, Rückkehrgarantie).

Das Unternehmen unterstützt familienbezogene Versorgungsverpflichtungen  
(z.B. durch Gleitzeit, unbezahlten Urlaub etc.).

Geschlechter- und hierarchieübergreifende Vorbilder im Hinblick auf die Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf sind präsent.

Feste Kernarbeitszeiten sind so gelegt, dass auf die Koordination der Kinderbetreuung  
und die Angehörigenpflege Rücksicht genommen wird.
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GEMEINSAM
STARK




